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DSC Arminia Bielefeld
 -

Ho l s tein  K iel
Die „Fan-Post“ ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

Letzte Spiele:

13.08.22 DSC - Hamburger SV            0:2 (0:1)

21.08.22 FC Heidenheim - DSC            1:1 (1:1)

26.08.22 DSC - Eintracht Braunschweig            4:1 (3:0)

04.09.22 SV Darmstadt 98 - DSC                                1:1 (1:0)

09.09.22 1. FC Nürnberg - DSC            1:0 (0:0)

 Kommende Spiele:

17.09.22 DSC - Holstein Kiel                             13:00 Uhr

01.10.22 Fortuna Düsseldorf - DSC                          13:00 Uhr

07.10.22 DSC - Karlsruher SC          18:30 Uhr

15.10.22 Hannover 96 - DSC                                   20:30 Uhr

19.10.22 VfB Stuttgart - DSC (Pokal)           20:45 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

Fußballerisch besteht Luft nach oben!

Es gab Redebedarf nach der schwachen Leistung gegen Nürnberg
                               Foto: Thomas F. Starke

Erstmals unter dem neuen Trainer Daniel
Scherning konnte der DSC am vergangenen
Freitag nichts zählbares mitnehmen. Die
Nürnberger hatten völlig verdient gegen
schwache Bielefelder kurz vor Schluss den
1:0 Siegtreffer erzielt. Ein Auftritt, der an
Spiele erinnert, die schon längst der
Vergangenheit angehören sollten. Auch
gegen den SV Darmstadt konnte man in der
Woche zuvor nicht spielerisch glänzen, aber
mit einer kämpferischen Leistung und ein
wenig Glück, einen Punkt mitnehmen.
Nun soll es heute gegen solide Kieler wieder
eine gute und kämpferische Vorstellung der
Arminen geben. Holstein reist aber ebenfalls
mit einer Niederlage im Gepäck nach
Ostwestfalen, jedoch hatten sie in ihrem
le tz ten  He imsp ie l  deu t l i ch  mehr
Torabschlüsse und waren wesentlich
gefährlicher als der HSV. Trotz der Niederlage
am letzten Wochenende findet sich Holstein
Kiel im Mittelfeld der Tabelle wieder.
Gegen einen soliden Gegner wieder in die
Spur finden? Auf geht’s Arminia!



Wie komme ich nach Düsseldorf?

ESPRIT-Arena

54.600 Plätze

U18-Fahrt nach Darmstadt & Düsseldorf
Die erste U18-Fahrt der laufenden Saison führte uns am
04. September zum SV Darmstadt 98. Gemeinsam mit dem
Jugendclub der Arminis ging es nach Hessen. Für viele der
23 Teilnehmer*innen war es die erste Auswärtsfahrt überhaupt,
welche dann durch eine kämpferische Leistung des DSC
mit einem Traumtor von Robin Hack und einem Punkt belohnt
wurde. So ging es gut gelaunt wieder Richtung Ostwestfalen.

Auch die nächste U18-Fahrt steht schon in den
Startlöchern. Am 01.10. geht es zur Fortuna aus
Düsseldorf. Anstoß der Partie erfolgt um 13 Uhr.
Was ihr dafür braucht?
Lediglich eine unterschriebene Einverständnis-
erklärung eurer Erziehungsberechtigten und einen
taschengeldfreundlichen Teilnahmebeitrag (20€)
für die Fahrt (inkl. Eintrittskarte).
Interesse?
Dann meldet euch per Mai l  bei uns:
info@fanprojekt-bielefeld.de oder schreibt uns
auf Instagram oder Facebook an.

Für Gästefans, die mit dem PKW oder Bus anreisen
ist der Gästeparkplatz P2 vorgesehen. Von der A44
kommend bitte die Ausfahrt Stockum nutzen. Ab dort
der Beschilderung folgen. Die Parkplätze können leider
nicht kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Die
Parkgebühren belaufen sich auf 5,00€ für PKWs, 15,00€
für VANs (Neunsitzer) und 20,00€ für Busse.
Insgesamt stehen 1.500 Parkplätze den Gäste-Fans auf dem Parkplatz P2 zur Verfügung (siehe
Grafik 2). Wer auf dem P2 parkt, aber einen Sitzplatz außerhalb des Gastbereichs hat, kann aufgrund
der Fantrennung nach dem Spiel nicht denselben Weg zurückgehen und muss einen Umweg laufen
(siehe Infoflyer). Fanbusse werden von der Polizei auf die Multifunktionsfläche der Messe neben
dem Parkplatz P2 geleitet.

Bahnreisende Gästefans werden meistens gebeten, bis zum Fernbahnhof "Düsseldorf Flughafen"
zu reisen. Von dort aus stehen Shuttle Busse bereit, die die Gästefans direkt zum Gästeblock bringen.
Dies gilt allerdings nicht, wenn nur sehr wenige Gästefans anreisen. Daher werden Gästefans
gebeten, die vom eigenen Verein veröffentlichten Fan-Informationen für das Auswärtsspiel in
Düsseldorf zu berücksichtigen.

Karten für den Gastbereich sind in Grau/Silber gehalten,
der Zugang ist ausschließlich über den Eingang Nord-
Ost möglich. Karten für die restlichen Bereiche des
Stadions sind Rot, hier können die Eingänge Süd und
Nord-West genutzt werden. Der Eingang Nord-Ost
kann mit den roten Eintrittskarten nicht genutzt werden.
Die Südtribüne (Unter- und Oberrang) ist der
Heimbereich der Fortunafans. Der Zutritt mit Farben
oder Symbolen des Gastvereins ist nicht gestattet.
Gastfarben und –Symbole sind im Südumlauf nicht
erwünscht, es wird empfohlen sich außerhalb der
Glastüren zu bewegen.

Taschen und Rucksäcke sind bei uns im Stadion verboten. Nur kleine Taschen bis zur Größe A4
können noch mit ins Stadion genommen werden. Wir bitten darum, Taschen und Rucksäcke deshalb
im Auto oder Reisebus zu lassen oder am Bahnhof einzuschließen.



Deutsch-Polnischer Austausch
zwischen

Behindertenfanbeauftragten und
Fan-Projekten

Lernort Stadion zu Gast in Darmstadt
Lernort Stadion e.V., das bundesweite Netzwerk für politische
Jugendbildung im Fußball, war, auf Einladung des Darmstädter
Mitglieds „Bölle macht Bildung“, von Montag bis Donnerstag,
für die diesjährige pädagogische Methodenwerkstatt, im Merck-
Stadion am Böllenfalltor zu Gast.
Über 30 Koordinator*innen und Referent*innen aus
außerschulischen Lernorten im Stadion, u.a. aus Bielefeld,
sowie Mitarbeiter*innen der Geschäftsstelle haben sich in der
Zeit intensiv mit Fragen der sozialen Ungleichheit,
pädagogischen Konzepten gegen Diskriminierung aufgrund
sozialer Herkunft und wirkungsvollen Gegenstrategien in der
Arbeit mit Jugendlichen beschäftigt.
Abgerundet wurde die Fachtagung mit einer Stadiontour durch
die Darmstädter Gastgeber, einem Filmabend mit
anschließender Diskussion zum Film „Schwarze Adler“ mit
der Protagonistin, Journalistin und ehemaligen Fußballspielerin
Shary Reeves und zahlreichen Besucher*innen in der
legendären Lilienschänke.
„Der kollegiale Austausch in Darmstadt war ein voller Erfolg,
die Gastfreundschaft einzigartig. Wir sind wirklich froh, dass
„Bölle macht Bildung“ seit einem Jahr Teil unseres
Zusammenschlusses ist. Hier sieht man auf lokaler Ebene,
wie eine gute Zusammenarbeit vom Fanprojekt Darmstadt,
Verein und DFL-Stiftung, unter dem Dach des Lernort Stadion
e.V., produktiv in die Stadtgesellschaft wirken kann und
Jugendliche mit der Strahlkraft der 98er für demokratische
Werte und Teilhabe gewonnen werden können“, so Birger
Schmidt, Geschäftsführer von Lernort Stadion e.V.. Die
Methodenwerkstatt wurde in Kooperation mit der
Bundeszentrale für politische Bildung realisiert.

Fotos: SV Darmstadt 98

Am vergangenen Wochenende ging es für die
(Behinderten-)Fanbeauftragten aus Bremen und
Bielefeld, sowie die Fanprojekt-Mitarbeiter*innen aus
Stuttgart und Bielefeld nach Breslau. Ziel dieser
Tagung war eine Vernetzung zwischen den
Vertreter*innen der deutschen Fanarbeit und
polnischen Fanprojekten sowie den Vereinigungen
behinderter Fußballfans.
Seit der EM 2012 gibt es auch in Polen Fanprojekte
nach dem deutschen Vorbild (in polnisch Kibice
Razem). Hier haben sich seitdem, innerhalb der
polnischen Fanprojektlandschaft, Vereinigungen
behinderter Fußballfans gegründet. Mittlerweile sind
es über 19 Zusammenschlüsse, die 2016 einen
eigenen Dachverband gründeten.
Neben organisierten Auswärtsfahrten und
Heimspielbesuchen geht ihr Engagement weit über
den Spieltag hinaus. Sie helfen ihren Mitgliedern in
allen Lebenslagen, verschaffen ihnen neue
Wohnungen und Jobs und beteiligen sich aktiv in
der Stadtpolitik.
Gemeinsam wurde mit den Vertreter*innen aus
Bialystok, Gdynia, Katowice, Warschau und natürlich
auch Breslau über zukünftige Aktivitäten,
Kooperationen und das neue Netzwerk gesprochen.
Finanziert wurde der Austausch vom polnischen
Fußballverband (PZPN) und dem polnischen Staat.
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Büro-Öffnungszeiten Di - Do 11 bis 18 Uhr (oder ggf. nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Die Öffnungszeiten des Block 39 richten sich in etwa nach dem Zeitpunkt
der Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga auf der Alm die Stadiontore

eineinhalb Stunden vor Spielbeginn öffnen, gilt folgendes für den
Fantreff: Die Öffnungszeiten des Block39 (Ellerstraße 39):

Freitagsspiele: 15 bis 21 Uhr
Samstagsspiele: 12 bis 19 Uhr
Sonntagsspiele : 12 bis 18 Uhr

Montagsspiele: 16.30 bis 20 Uhr
In "Englischen Wochen": 14.30 Uhr // Ende 20.30 Uhr

Folgt uns auf unseren social media Kanälen!

Fan-Projekt Bielefeld

Stadionschule Bielefeld

Arminen unterwegs in... Darmstadt & Nürnberg

Fotos: Thomas F. Starke

Nach dem erlösenden Heimsieg gegen die Eintracht aus Braunschweig standen zwei Auswärtsspiele in Folge
auf dem Programm. Zunächst musste die Arminia beim SV Darmstadt antreten. 600 Schwarz-weiß-blaue
machten sich ein Bild vom aktuellen Stand der Baustelle Böllenfalltor. Seit unserem letzten Gastspiel bei den
Lilien im Dezember 2019 hat sich einiges getan und aktuell findet noch der Umbau der Haupttribüne statt.
Somit ist eine weitere traditionsreiche Spielstätte des deutschen Fußballs verschwunden, aber immerhin bietet
das umgebaute Stadion eine gute Akustik. Diese machte sich der DSC-Anhang zunutze und ließ sich bei
sommerlichen Temperaturen auch von einem frühen Rückstand nicht von der Unterstützung des eigenen
Teams abbringen. Die Freude am Singen kulminierte in einem fetzigen Torjubel zum Ausgleich in der
Nachspielzeit. Das kurz zuvor neu eingeführte Lied („Arminia, mein Verein, nur du sollst heute siegen“ / vgl.
letzte Ausgabe der Fan-Post) - von den lokalen Medien bereits als „Hymne des Aufbruchs“ geadelt - avancierte
erneut zum Hit des Tages und sorgte für Ausgelassenheit im Gästebereich. So sollte es weitergehen und nur
wenige Tage später ging es für die Arminia zum sportlichen Duell nach Nürnberg. Angesichts der Distanz zum
Spielort war die Ansetzung an einem Freitagabend einerseits sehr unglücklich. Ein Flutlichtspiel im Max-
Morlock-Stadion besitzt andererseits eine hohe Attraktivität. Aufgrund diverser Staus trafen viele der insgesamt
500 Arminen allerdings erst nach Anpfiff am Stadion ein, wurden dort von der traditionell gastfreundlichen
bayerischen Polizei begrüßt (leider Ironie) und mussten anschließend eine verdiente Niederlage ihres Vereins
mitansehen (leider Ernst). Die Arminen – Mannschaft und Fans – traten dementsprechend gefrustet die
Heimreise an, während der Rest der 26.641 Zuschauenden den Glubb feierte.
Robert (Boys Bielefeld)


